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Das Kaiſerpaar in England.
Der König und die Königin von England, der Prinzund Je Pringeſn von Wales, Prinz Arthur und Prinzeſſin

Viktoria von Connaught begleiteten mit großem Gefolge
den Kaiſer und die Kaiſerin am Montag um 101 Uhr von
Windſor zu Wagen nach der SouthweſternStation, von wo
die Kaiſerin mittels Sonderzuges nach Por t
Liktoria und Holland abreiſte, Die Studenten von
Fton-College, die einen freien Tag hatten, brachten den
Gäſten des engliſchen Königs ſtürmiſche Hochrufe dar. Als
dann begaben ſich die hohen Herrſchaften nach der Great
WeſternBahnſtation, von wo nach herzlichſtem Abſchied in

öniglichen Zimmern des Bahnhofes der Kaiſer umnie x i Higheliffe abreiſte. König Eduard ſtand
bis zum letzten Augenblick im Geſpräch mit dem Kaiſer an
r Tür des Wagens.der Spätere Telegramme berichten uns: Seine Majeſtät der

deutſche Kaiſer wurde am Montag, als er mittags kurz
nach 1 Uhr in Higheliffe eintraf, in dem feſtlich ge
ſchmückten Ort am Bahnhof durch die Spitzen der Behörden
bewillkommnet. Auf der nach dem Schloſſe führenden
Straße bildeten die Schulkinder Spalier. Das Wetter
heiterte ſich auf. Nach einer weiteren Meldung aus
Higheliffe wurde Kaiſer Wilhelm bei ſeiner Ankunft auf der
Vahnſtation Hinton Admiral, die bei ſtarkem Regen er-
folgte, von dem Beſitzer von Highcliffe Caſtle, Oberſt
Stuart Wortley, empfangen und fuhr von dort mit
dem Gefolge ſofort nach dem Schloß, wo das Frühſtück ein
genommen wurde. Der Kaiſer unternahm hinterher trotz
des Regens eine Spazierfahrt, wobei er ſeiner Freude über
die wundervolle Gegend Ausdruck gab. Die Räume, die der
Kaiſer bewohnt, enthalten viele wertvolle hiſtoriſche Ein
richtungsſtücke. Während ſeines Aufenthaltes im Schloſſe
iſt dieſes durch Telegraph und Telephon direkt mit London
verbunden. Es ſind umfaſſende Maßnahmen getroffen, um
den privaten Charakter des dortigen Aufenthaltes des

i u wahren.i e er die deutſche Kaiſerin kam am Montag
um 12 Uhr 29 Minuten in Port Victoria an und wurde
von dem Höchſtkommandierenden der Jnſel Nore ſowie von dem
Oberſtkommandierenden der Heimatsflotte empfangen die Kriegs
ſchiffe feuerten Salut.

Jhre Majeſtät verließ an Vord der „Hohenzollern“ in Be
gleitung der „Königsberg“ und des „Sleipner“ um 2 Uhr nach
mittags unter dem Hurra der Beſatzung und dem Salut der
Kriegsſchiffe wieder den Hafen von Port Victoria zur Fahrt nach
Ymuiden, wo die Ankunft der Kaiſerin abends erwartet wurde.
Prinz Heinrich reiſt der Kaiſerin bis Amersfoort entgegen. Heute
gegen 1 Uhr nachmittags trifft Jhre Majeſtät im Schloſſe Het
Loo ein, wo Frühſtückstafel und abends ein Familiendiner ſtatt-
findet, an dem der deutſche Geſandte und Gemahlin und der
Legationsſekretär der deutſchen Geſandtſchaft teilnehmen. Abends
10 Uhr reiſt die Kaiſerin nach Potsdam ab.

Das „Amſterdamer Handelsblad“ veröffentlicht anläßlich des
Beſuches der deutſchen Kaiſerin einen Begrüßungsartikel,
in welchem Jhre Majeſtät als die edle Gemahlin des deutſchen
Kaiſers und Friedensfürſten gefeiert wird, deſſen ganzes Leben

der Wohlfahrt ſeines Volkes gewidmet ſei.

Der Kaiſer über ſeinen Aufenthalt in England.
Aus London erhalten wir folgende Nachricht: Ein

Spezialkorreſpondent der Weſtminſter Gazette“ hatte eine
eingehende Unterredung mit einer maßgebenden, der un-
mittelbaren Umgebung Seiner Majeſtät des deutſchen
Kaiſers angehörenden Perſönlichkeit und erhielt die Erlaub-
nis, die folgenden Mitteilungen zu veröffentlichen:

Seine Majeſtät der Kaiſer wünſcht, daß allgemein bekannt
werde, daß er ſowohl als auch die Kaiſerin von dem ihnen von
der königlichen Familie bereiteten Empfange tief gerührt ſind.
Jhre Majeſtäten haben empfunden, daß Se. Majeſtät der König
von dem Wunſche beſeelt war, den Empfang ſo glänzend und
herzlich wie nur irgend möglich zu geſtalten, und daß die von
dem Könige während ihres Aufenthalts in Windſor ihnen zu
Ehren getroffenen Veranſtaltungen in jeder Beziehung ein großer
Erfolg geweſen ſind. Der Kaiſer und die Kaiſerin haben ſich
außerordentlich gut unterhalten. Sie nehmen eine unauslöſch-
liche Erinnerung an den ihnen von dem engliſchen Königspaare
bereiteten Empfange mit ſich. Ueberall, wo ſie mit dem Volke in
Berührung kamen, haben ſie, wie ich weiter ermächtigt bin zu er
klären, mit der größten Genugtuung den ihnen gebotenen Will-
komm gewürdigt. Die Jnnigkeit und Aufrichtigkeit dieſes Will-
komms hat ſie beſonders angenehm berührt. Der Kaiſer äußerte:
Als wir durch die Straßen Londons fuhren, kam ich nahe genug
an die Volksmaſſen heran, um ihnen in die Augen ſehen zu
können, und ich konnte dem Ausdrucke ihrer Geſichter wohl an-
merken, daß der Willkomm nicht nur äußerlich, ſondern aufrichtig
und echt war. Dieſe Wahrnehmung hat mich tief berührt und hat
mir eine hohe Genugtuung verſchafft. Die Kaiſerin und ich
nehmen von Windſor und von England die angenehmſte Er
innerung mit, die wir niemals vergeſſen werden.

Die Aenderung des Flottengeſetzes.
Die „Nordd. Allg. Ztg.“ veröffentlicht den Wortlaut der

am 14. d. M. vom Bundesrat angenommenen Vorlage
betr. die Aenderung des beſtehenden Flotten-
geſetz es. Der einzige Paragraph beſtimmt, daß an Stelle
des S 2 des jetzt geltenden Geſetzes vom 14. Juni 1900
folgender Paragraph tritt:

Ausgenommen bei Schiffsverluſten ſollen Linienſchiffe und
Kreuzer nach 20 Jahren erſetzt werden. Die Friſten laufen
vom Jahre der Bewilligung der erſten Rate des zu erſetzenden
Schiffes bis zur Bewilligung der erſten Rate des Erſatzſchiffes.
Für den Zeitraum von 1908 bis 1917 werden die Erſatzbauten
nach Anlage D geregelt.

Nach dieſer Anlage ſollen erſetzt werden 17 Linienſchiffe,
nämlich je drei 1908, 1909 und 1910, zwei 1911, je eins 1912
bis 1917, ſechs große Kreuzer, nämlich je einer in den Jahren
1912 bis 1917, 19 kleine Kreuzer, nämlich je zwei 1908 bis 1916,
einer 1917.

Jn der Begründung wird auseinandergeſetzt, daß der mili-
täriſchtechniſche Geburtstag nicht der Tag der Bewilligung der
erſten Rate, ſondern der Zeitpunkt der endgültigen Feſtſetzung
der der Konſtruktion zugrunde liegenden militäriſchen und tech-
niſchen Anforderungen iſt. Ferner erfolgt die Ausrangierung
eines Schiffes nicht nach Bewilligung der erſten Rate für das
Grſatzſchiff, ſondern erſt, wenn dieſes fertiggeſtellt iſt und
in den Frontdienſt tritt. Jnfolgedeſſen ſind Linien-
ſchiffe bei ihrer Ausrangierung nicht 25, ſondern
30 Jahre alt. Sie ſind nach den Erfahrungen in allen
Marinen veraltet und zur Verwendung in einer Schlacht
mit Rückſicht auf die Fortſchritte auf allen Gebieten des Schiffs-
baues nicht mehr brauchbar. Hervorragende Fachmänner fremder
Marinen ſind der Anſicht, daß die Lebensdauer von Linienſchiffen
15 bis 20 Jahre nicht überſchreiten ſollte. Bei der Forderung
der Regierung beträgt die wirkliche Lebensdauer noch immer
25 Jahre, an deren Ende das Schiff als Schlachtſchiff kaum noch
in Frage kommt. Durch die Verkürzung der Lebensdauer der
Linienſchiffe werden drei Linienſchiffe mehr erſatzpflichtig als bis
her. Damit iſt eine Aenderung der jetzigen Erſſtztabelle er-
forderlich, für die außerdem ſpricht, daß infolge der früheren un
gleichmäßigen Bewilligungen ſich ein ſehr unrationeller Plan er
geben würde. Würde nämlich die Zahl der zu erſetzenden Linien
ſchiffe in den einzelnen Jahren 1908--1917 ſchwanken zwiſchen
O und 6, fo würden von den ſieben großen Kreugzern zu erſetzen
ſein: 1908 einer, 1915 vier und 1916 zwei. Die Geſamtkkoſten
der Aenderung des Geſetzes kommen etwa den Koſten von drei
Linienſchiffen gleich.

Zu Caprivis Sturz.
Aus Anklam wird der „Poſt“ geſchrieben: „Die Mit-

teilung betr. Caprivis Sturz entſpricht im allgemeinen
dem, was unter den Landwirten der Uckermark über den
Vorfall erzählt wird. Es ſoll ſich indeſſen nicht um einen
Gutsinſpektor gehandelt haben, ſondern um den inzwiſchen
verſtorbenen Amtsrat Redlich in Gramzow (Ucker-
mark), der neben der Bewirtſchaftung ſeiner Domäne die
Oberaufſicht über die Liebenberger Begüterung führte. Red-
lich beſaß große Redegewandtheit und auch die nötige Portion
Dreiſtigkeit, ſo daß mir der von Jhnen mitgeteilte Sachver-
halt ſehr wahrſcheinlich erſcheint, zumal er mit den Er-
zählungen meiner uckermärkiſchen Bekannten überein-
ſtimmt.“

Deutſchland und OeſterreichUngarn.
Jn dem volkswirtſchaftlichen Ausſchuß des

ungariſchen Abgeordnetenhauſes wurde, wie uns
aus Budapeſt gemeldet wird, am 18. er. der Geſetzentwurf über
den durch das Kabinett Fejervary am 25. Januar 1905 mit dem
Deutſchen Reiche abgeſchloſſenen Handelsvertrag einer Beratung
unterzogen. Der Berichterſtatter Graf Arved Teleki beantragte
die Annahme einer Erklärung, wonach die in dem Handelsvertrag
und deſſen Beilagen vorkommenden Ausdrücke Oeſterreich-Ungari-
ſches Zollgebiet und Oeſterreichiſch-Ungariſcher allgemeiner Zoll-
tarif ſo verſtanden werden ſollen, wie dies in dem am
8. Oktober 1907 abgeſchloſſenen Handelsvertrag zwiſchen Ungarn
und Oeſterreich feſtgeſetzt worden ſei. Auf eine Anfrage über die
Wirkung des ſeit zwei Jahren in Kraft befindlichen
deutſchen Handelsvertrages und deſſen Folgen auf
die Ausfuhr nach Deutſchland erklärte der Landwirt
ſchaftsminiſter Dr. Daranyi, daß die Ausfuhr von Rind-
vieh auf die Hälfte geſunken ſei; das Kontingent von 80 000
Schweinen hätte nicht nach Deutſchland eingeführt werden
können, weil infolge der Schweinepeſt der Viehſtand ſtark
vermindert worden ſei. Bezüglich der Gerſte hätten ſich Nach
teile infolge der Zollerhöhung für Ungarn nicht bemerkbar
gemacht.

Dentſches Reich.
Antworttelegramme des Kaiſers und des Kronprinzen.

Auf die anläßlich der Geburt des zweiten Sohnes des Kron-
prinzen vom Reichstagspräſidenten namens des Reichs
tages dargebrachten Glückwünſ che ſind folgende
Antworten eingegangen:

Sehr erfreut über die treuen Glückwünſche, welche Sie im
Namen des Reichstages und im eigenen mir und Jhrer
Majeſtät der Kaiſerin und Königin zur Geburt unſeres
zweiten Enkels ausgeſprochen haben, bitte ich, unſeren
wärmſten Dank für die freundliche Aufmerkſamkeit entgegen

zunehmen. Wilhelm R.Für die freundlichen Glückwünſche anläßlich der Geburt
meines zweiten Sohnes ſpreche ich Eurer Exzellenz ſowie dem
deutſchen Reichstage auch im Namen der Frau Kronprinzeſſin
meinen aufrichtigſten Dank aus. Wilhelm, Kronprinz.

Der Kronprinz begab ſich Montag abend nach Bad Kreuth.

Die permanente Zuckerkonvention iſt Montag nach
mittag in Brüſſel zuſammengetreten, um über den even-
tuellen Beitritt Rußlands zur Zuckerkon-
vention zu beraten,

Dienstag, 19. November 1907.
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Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

Der Fall Biedermann. Obwohl der Güteragent Bieder-
mann die Gerüchte über ſeine finanziellen Schwierigkeiten ſelbſt
dementiert hat, dürften ſie doch, wie die „B. N. N.“ hören, be
gründet ſein. Die ihm zur Verfügung geſtellten polniſchen
Millionen ſind bei ſeiner bekannten Methode, beim Ankauf von
Gütern nicht auf den wirklichen Wert, ſondern ausſchließlich auf
die Vermehrung des polniſchen Grundbeſitzes zu ſehen, drauf
gegangen. Die polniſchen Finanzkreiſe bemühen ſich. natürlich
eifrig, ihm aus der pekuniären Klemme herauszuhelfen. Es wird
ſich ja bald zeigen, ob ihnen dies gelingt.

Ausland.
Frankreich. Herveé und der Geſchäftsführer des „Journals

Guerre Sociale“ ſind unter der Anklage, die Armee be
leidigt zu haben, vor das Schwurge richt geſtellt worden.

Rußland. Die Dumaſitzung am Montag begann mit längeren
Verhandlungen über den bei der Wahl zweier Vizepräſidenten zu
beobachtenden Wahlmodus. Die Wahl erfolgte darauf
mittels Zettelabgabe. Es erhielten: Baron Meyendorf (baltiſcher
konſtitutioneller Monarchiſt) 269 Stimmen, Fürſt Wolkonski
(Verband echt ruſſiſcher Leute) 259, Maklakow (Kadett) 133 und
Fürſt Lwow (Partei der friedlichen Erneuerung) 101 Stimmen.
Es iſt alſo Stichwahl erforderlich. Jn der Stichwahl wurde zum
erſten Vizepräſidenten der Duma Fürſt Wolkonski
mit 261 Stimmen, zum zweiten Vizepräſidenten
Baron Meyendorf mit 104 Stimmen gewählt.

Wie uns ſpäter noch mitgeteilt wird, überreichten in der
geſtrigen Sitzung der Reichsduma 246 Mitglieder des Hauſes dem
Präſidenten eine Denkſchrift, in der die Notwendigkeit betont wird,
dem Kaiſer als Antwort auf deſſen an die Duma gerichteten
e ßungewünſche eine Ergebenheitsadreſſe zu über
reichen.,

Marokko. Vor einigen Tagen hielten Plünderer aus
Muldhamino im Gebiet des unterworfenen Stammes
Zenata bei Ainſeba, ſieben Kilometer von Caſablanca, eine
große Karawane an und beraubten dieſelbe. Die
Unſicherheit in der Umgegend von Caſablanca hält an. Die
Rückwanderung der Eingeborenen nach der Stadt hat auf
gehört. Kommandant Mangin hat ſich nach Rabat begeben,
um den Hauptmann Bremoul als Befehlshaber der Polizei
dieſer Stadt einzuſetzen. Nach einer weiteren Meldung aus
Caſablanca traf ein Gum, der am Sonnabend eine Rekog-
noszierung unternahm, in einer Entfernung von acht Kilo
metern auf Eingeborene aus Zenata, die ſich über die ihnen
kürzlich widerfahrene Plünderungbeklagten. Der
Gum ſetzte ſeinen Marſch fort und traf auf etwa hundert
berittene Plünderer, welche die Beute mit ſich führten; ſie
ergriffen die Flucht, die ermatteten Pferde zurücklaſſend.

Bei Redaktionsſchluß gehen uns noch folgende Draht-
nachrichten zu: Paris, 18. Nov. General Drude meldet
in einem Telegramm, daß die Mahalla Buchta ben Bagdadis,
das Gebiet des Stammes Ziaida, 35 Kilometer nordöſtlich
von Caſablanca, erreicht hat. Sie beſteht aus Partei-
gängern Abdul Aſis. Jhr folgt eine Verſtärkung unter dem
Befehl Abdel Malecks, die in Buznika angekommen ſein ſoll.
Die Mahalla Mulay Rachids lagert noch in Sidi Aiſſa.
Nach einer Meldung aus Tanger vom 17. November hatten
der franzöſiſche Geſandte Regnault und der ſpaniſche Ge-
ſandte Llaberia mit dem Machſen Vorbeſprechungen über
eine ſofortige Organiſation der Polizei, wie ſie
in Algeciras vorgeſehen iſt. Der zur Erörterung gelangende
Plan würde mit Rückſicht auf die Lage im Süden Marokkos
im gegenwärtigen Augenblick die Bildung von Polizeikorps
auf Tanger, Tetuan, Larraſch und Rabat beſchränken.

Aus Nah und Fern.
Letzte Weihnachts Feldpaketpoſt. Die letzte Gelegenheit,

Wceihnachtspakete mit der Feldpoſt nach Südtveſtafrika zu ſchicken,
bietet der am 23. November in See gehende Dampfer Arnold
Amſinck“ der Swakopmund- Linie der Woermanndampfer. Dieſe
Beförderung bildet überhaupt die letzte Weihnachts-Feldpaketpoſt
nach Afrika, da die dritte deutſche Feldpoſt ohne Zweifel am
1. Januar aufgehoben wird. Der Woermanndampfer trifft plan
mäßig am 18. Dezember in Swakopmund und etwa am 19. in
Lüderitzbucht ein. Für die Standorte an den Häfen und an der
Eiſenbahn reicht es alſo gerade noch, um die Pakete vor dem Feſt
in die Hände der Empfänger zu bringen. Abgelegene Standorte
ſind mit dieſer Gelegenheit natürlich nicht mehr zu erreichen.
Feldpoſtpakete für den Dampfer müſſen ſpäteſtens am 23. früh in
Hamburg ſein. Sie ſind alſo mindeſtens am 21. November den
Poſtanſtalten im Reiche zu übergeben, womöglich noch früher.
Pakete bis zum Gewicht von fünf Pfund, die nicht erheblich größer
als 35, 15 und 10 em in den drei Ausdehnungen ſind, ſind zu
läſſig. Sie müſſen in Kiſtchen oder feſten Kartons dauerhaft
verpackt und in haltbarer Leinwand oder Wachsleinwand feſt
verſchnürt ſein. Die Aufſchrift wird mit einer Feldpoſtkarte her
geſtellt. Das Porto beträgt 1 Mark bei Frankozwang.

Die Schwanenburg bei Cleve, das alte Herzogsſchloß, um
das ſich ein Kreis wertvoller Sagen rankt, ſoll eine Erneuerung
erfahren. Eine Miniſterialkommiſſion iſt bereits dort einge
troffen, um das Bauwerk zu beſichtigen. Hoffentlich wird aber
nichts verrekonſtruiert werden

Aufſehen erregender Selbſtmord. Der Mitinhaber der
Thorner Holzſpeditionsfirma Max Roth, G. m. b. H., namens
Max Roth hat ſich Montag vormittag in ſeinem Kontor erſchoſſen.
pulg T erwer Preſſe zufolge ſind die Motive zur Tat noch un-

ekannt.
Schwerer Unglücksfall. Auf Zeche „Helene und Amalie-

bei Eſſen a. d. R. ſtürzte Montag nachmittag das Dachgerüſt
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des neuen Maſchinenhauſes ein.
an einer war ſofort tot, die vier anderen ſind tödlich

erletzt.
Medina wird elektriſch beleuchtet. Die türkiſche Kommiſſion

zur Einführung elektriſcher Beleuchtung iſt nicht nach Mekka,
ſondern nach Medina geſandt worden.

Zu Ehren der Heiligen Eliſabeth von Thüringen. Jn
Preßburg hat am Montag eine mehrere Tage dauernde Ge
dächtnisfeier zu Ehren der dort geborenen Heiligen Eliſabeth von
Thüringen begonnen. Aus Anlaß der Feier wurde ein Denkmal
der Heiligen Eliſabeth in Anweſenheit des Erzherzogs Friedrich,
der in Vertretung des Königs erſchienen war, ſowie zahlreicher
Mitglieder des Herrſcherhauſes enthüllt.

Erdbeben. Aus Reggio di Calabria wird uns unterm
18. November gemeldet Heute nachmittag 2 Uhr 20 Min. erſchütterte
ein ſtarker Erdſtoß Brancaleone, Bianco, Ferruzano und
andere Dörfer in dieſer Gegend. Der Bewohner hat ſich eine Panik
bemächtigt ſie lagern trotz des ſchlechten Wetters unter freiem Himmel.
Um 3 Uhr wurde hier ein zweites, weniger heftiges Erdbeben verſpürt.

Provinz Sachſen und Umgebung.
(5) Seehauſen i. Altm., 17. Nov. (Der landwirt-

ſchaftliche Verein) hielt vorgeſtern hier eine ſehr ſtark
beſuchte Verſammlung ab unter Leitung ſeines Vorſitzenden, des
Oekonomierats Hoeſch Neukirchen. Die Rechnungslegung
ergab einen Vermögensbeſtand von 2506,88 Mk. Neu eingetreten
in den Verein ſind: Rittergutsbeſitzer v. Knoblauch-Oſter
holz, Rittergutsbeſitzer v. Knoblauch Wolterslage, Ritter
gutsbeſitzer v. SagorskiSchönberg, Ackermann Ziems-
Jeggek. Der Verein zählt zurzeit 158 Mitglieder. Der Melio
rationsbauinſpektor Mierau Magdeburg hielt einen Vor-
trag über ſchlechte und gute Drainagen. Jn der Beſprechung
wies Landrat v. Jago w darauf hin, daß ein großer Teil der
Wiſche niedriger liege als der Elbwaſſerſpiegel und die Gefahr
vorliege, daß bei umfangreicher Drainage bei hohem Waſſerſtand
das Drängwaſſer durch das Röhrennetz begünſtigt werden könne;
auch der Vorſitzende ſchloß ſich dieſem Bedenken an. Meliorations
bauinſpektor Mieran zerſtreute aber die Bedenken; man dürfe mit
der Drainage nur bis auf 75 Meter an den Elbdeich gehen,
beſondere Gelände, die das Drängwaſſer begünſtigten, müßten
ganz ausgeſchloſſen werden und bei gefährlichem Waſſerſtande
müßten die Schütten geſchloſſen werden. Der Vorſitzende machte
darauf aufmerkſam, daß Vorbedingung die gute einheitlich durch
geſührte Räumung des Alandfluſſes ſei, und daß eine Verlegung
der Alandsmündung nach unterhalb ins Auge gefaßt werden
müſſe. Jn dieſer Angelegenheit hätten die Deichhauptleute
v. Lucke und der Vorſitzende eine Audienz beim Landwirtſchafts-
miniſter gehabt. Die Hoffung, daß wir hier dieſes große Werk
unter denſelben Staatsbeihilfen ausführen könnten wie die Regu-
lierung der Havel, habe der Miniſter verneint. Nur werde
der Staat geben unter der Vorausſetzung, daß ſich auch die Pro
vinz mit 5 beteiligt, der Anſchlag lautet auf 2 800 000 Mk., für
die Jntereſſenten blieben dann rund 930 000 Mk. Jm Durch-
ſchnitt würde bei einem Gebiet von 18 000 ha pro Morgen an
Verzinſung, Amortiſction, jährlichen Unterhaltungskoſten rund
1,25 Mk. aufzubringen ſein. Major v. Jagow-Calberwiſch dankte
dem Vorſitzenden, daß er über dieſe wichtige Angelegenheit Klar
heit geſchaffen habe, die Mitglieder des Deichamtes, das darüber
zu beſchließen habe, könnten nun die Stimmung unter den Jnter-
eſſenten ſondieren. Auch die Räumung der Flußläufe müſſe
gründlicher ſein; er habe in dieſem Jahre infolge ſchlechter Räu-
mung in ſeiner Wirtſchaft 30 000 Mk. Schaden gehabt. Auf eine
Anfrage teilte Bauinſpektor Mierau noch mit, daß die Gemar-
kungen Wahrenberg und Geeſtgottberg überhaupt nicht zu drai-
nieren ſeien, weil keine Vorflut vorhanden ſei; man möge
Genmoſſenſchaften bilden, dann ſei die Garantie für gut ausge-
führte Drainage gegeben. Dann hielt der Verbandsſekretär des
Oldenburger Pferdezuchtverbandes, Juſtus Schüßler, einen
Vortrag: „Ueber die Zucht und Aufzucht des kräftigen Halbblut-
pferdes“. Bei dem großen Jntereſſe, das hier der Pferdezucht
entgegengebracht werde, es beſtehen hier zwei Zuchtvereine,
a) für das ſchwere Holbblut- und b) für das rheiniſch-belgiſche
Pferd, erregte dieſer Vortrag große Aufmerkſamkeit. Als
Vertreter für die Zentralverſammlung in Halle wurde Freiguts-
beſitzer Ferdinand Mueller-Falkenberg gewählt. Zum Schluß
gab der Vorſitzende der Kreisvertretung, Landrat v. Jagow,
bekannt, daß die nächſte Sitzung der landwirtſchaftlichen Kreis
vertretung am 19. November in Seehauſen ſtattfinden wird.

Dresden, 17. Nov. (Der Geh. Kommerzienrat
Frhr. Adolf v. Deichmann) iſt, 76 Jahre alt, hier ge
ſtorben. Er war Chef des Bankhauſes Horſtmann u. Co. in
London und wurde am 5. Mai 1888 vom Kaiſer Friedrich geadelt,
ſpäter in den Freiherrnſtand erhoben. Seine Witwe iſt eine ge
borene v. Bunſen. Eine ihrer Töchter iſt mit Karl v. Bismarck
auf Plathe, jetzigem Grafen v. Bismarck-Oſten vermählt.

W. Dresden, 18. Nov. (Die Nachtruhe der
Königin-Witwe) vom Sonntag zu Montag war mehrfach
geſtört. Geſtern konnte konſtatiert werden, daß das Sinken der
bisher erhöhten Körpertemperatur bei gleichzeitigem Rückgang der
lebhaften Entzündungserſcheinungen am Kopfe für eine er-
freuliche Beſſerung ſpreche. Heute morgen betrug die Temperatur
37,2 Grad.

Altenburg, 18. Nov. (Zum Tode Georg Heinrich
v. Helldorffs.) Vorgeſtern vormittag iſt, wie ſchon kurz ge
meldet, auf Haus Drackendorf der ſachſen-altenburgiſche Staots
miniſter a. D., Wirkliche Geheime Rat Georg Heinrich v. Hell
dorff im Alter von 73 Jahren geſtorben. Er hat von 1891 bis
1903 an der Spitze des altenburgiſchen Miniſteriums geſtanden
und war zugleich Vorſtand der erſten Miniſterialabteilung für
die Angelegenheiten des herzoglichen Hauſes, für Auswärtiges,
Kultus und Jnneres. Später waren ihm auch die Geſchäfte als
Ordenskanzler des ſachſenerneſtiniſchen Hausordens übertragen.
Jm Jahre 1903 trat er in den Ruheſtand. Herr v. Helldorff, der
1853 in Berlin bei den Garde-Dragonern eingetreten war, hat,
nach der „Voſſ. Ztg.“ die Feldzüge von 1866 und 1870/71 mit
Auszeichnung mitgemacht. 1866 war er Adjutant beim General
kommando des Gardekorps und 1870 Kommandeur des 3. Sani-
tätsdetachements des Gardekorps. Er erwarb ſich das Eiſerne
Kreuz 2. Klaſſe und ſchied als Major aus dem Heere.

Allerlei aus der Provinz und den angrenzenden Staaten.
Das Schtwurgericht in Deſſau verurteilte das Dienſt-

mädchen Emma Abendroth aus Roßlau wegen Kindes
mordes unter Annahme mildernder Umſtände zu 216 Jahren
Eefängnis, ſowie ihren Geliebten, den Maſchinenſchloſſer Joſef
Retz mann aus Tegel, wegen Anſtiftung und Beihilfe
zu vier Monaten Gefängnis. Die Scharlachepidemie in
Tangermünde iſt in der Abnahme begriffen. Wenn die
Geneſung in derſelben Weiſe fortſchreitet, wird der Schul
unterricht wahrſcheinlich am 2. Dezember wieder
aufgenommen werden. Jn die Poſtinſpektorſtelle beim
Poſtamt zu Naumburg a. S. iſt der Poſtinſpektor Raatz
vom Reichspoſtamt in Berlin verſetzt worden. Unter den Schul
kindern der evangeliſchen und katholiſchen Schule in Hamers-
leben iſt eine Maſernepidemie ausgebrechen, ſo daß
auf Anordnung des Kreisarztes die Schließung der
Schulen erfolgte. Maurermeiſter und Senator Friedrich
Köchermann in Dommitzſch ſtarb am Donnerstag im
Alter von 83 Jahren. Er gehörte faſt 30 Jahre den ſtädtiſchen
Körperſchaften an. Jn Neuſtadt (Orla) wurden bei der
Gemeinderats-Erſatzwahl vier bürgerliche und zwei
ſosialdemokratiſche Kandidaten gewählt. Jns Schalkauer
Amtsgerichtsgefängnis wurde der 20jährige Arbeiter Auguſt

Fünf Leute wurden in die Fiſcher wegen Baumfrevels eingeliefert. Der Burſche
hat an der Straße nach Grümpen 15 Bäume umgebrochen.
Jn Plauen wurde bei der Gemeinderatswahl in der
dritten Abteilung der von der Arbeiterpartei aufgeſtellte Kandidat
gewählt. Jn Stadtilm will man einen Krematorien-
Verein gründen. Bis jetzt haben 16 Herren ihre Mitgliedſchaft
zugeſagt. Jn Volkſtedt legten die organiſierten Arbeiter
und Arbeiterinnen der Porzellanfabrikt Mann u. Porzelius,
Aktiengeſellſchaft, die Arbeit nieder. Die Ausſtändigen
erklärten ſich ſolidariſch mit ihren ausgeſperrten Genoſſen der
gleichen Firma in Oberweißbach und verlangen, daß dieſe
wieder zur Arbeit zugelaſſen werden, und daß den Nicht
organiſierten in Volkſtedt gekündigt werde. Jn Eiſenberg
verhaftet wurde der Zimmermann Karl Böttcher aus
Törple, der verdächtig iſt, die Brandſtiftungen an neun
verſchiedenen Stellen auf einem Holzſchlage in der Haarth be-
gangen zu haben.

Sport und Jagd.
W. Paris, 18. Nov. Farman verſuchte heute den Pokal

für Luftſchiffahrt zu gewinnen. Er machte nacheinander
mehrere Verſuche und legte Entfernungen von 400--600 Metern
mit nicht vollkommen arbeitenden Schraubenflügeln zurück, da
der Motor teilweiſe verſagte. Bei dem letzten Verſuch durchflog
Farman eine Strecke von 1500 Metern, berührte dabei aber drei
mal die Erde.

Oeffentliche Stadtverordnetenverſammlung.
Montag, den 18. November 1907.

Am Vorſtandstiſche die Herren Vorſteher Geheimrat
Steckner, Stadtv. Föhring, Gygas und Greßler.

Bei Eröffnung der Sitzung widmet der Vorſteher dem heim
gegangenen Ehrenbürger Geheimrat Hertz berg Worte ehren
den Gedenkens. Das Lebenswerk des greiſen Gelehrten werde
unvergeſſen bleiben,

Hierauf wird in die Tagesordnung eingetreten.
1. Für die Witwen- und Waiſen- Verſorgung der penſions-

berechtigten ſtädtiſchen Beamten hat der Magiſtrat eine neue Vor
lage gemacht. Es ſoll der Mindeſtbetrag des Witwengeldes fortan
300 Mark (bisher 216 Mark) und der Höchſtbetrag 3500
Mark ſein. Stadtv. Thiele tritt für die Erhöhung des Mindeſt-
betrages ein, lehnt jedoch eine Erhöhung des Maximums ab.
Der erſte Teil des Antrags Thiele wird einſtimmig angenommen,
der zweite Teil dagegen abgelehnt. Die Magiſtratsvorlage auf
Erhöhung des Höchſtbetrages wird mit 34 gegen 13 Stimmen
angenommen. (Refer. Stadt. v. Vlume und Lembſer.)

2. Der Magiſtrat legt das Ortsſtatut betr. Aus-
führung der Straßenreinigung in unſerer Stadt
vor. Das Ortsſtatut beſtimmt folgendes: F 2. Auf den Bürger-
ſteigen und Fußwegen der ſtädtiſchen Straßen und Plätze liegt
die Reinigung von Schnee und Eis, ſowie das Beſtreuen bei Glätte
den Grundſtücksbeſitzern ob. S 3. Außergewöhnliche Verunreini-
gung infolge Auf- und Abladens von Waren oder infolge ſonſtiger
gewerblicher Arbeiten ſind von dem Urheber dieſer Verun-
reinigungen oder demjenigen, in deſſen Auftrage beziehungsweiſe
Intereſſe die Arbeiten erfolgt ſind, zu beſeitigen. Polizeilich ver-
botene oder durch Tiere verurſachte Verunreinigungen ſind vom
Grundſtücksbeſitzer bezw. von dem Tierhalter zu entfernen. Wird
dieſen Verpflichtungen nicht entſprochen, ſo geſchieht die Reinigung
auf Koſten des zunächſt Verpflichteten durch die Stadtgemeinde.
g 4. Abgeſehen von den Fällen der g8 2 und 3 übernimmt die
Stadtgemeinde Halle a. S. die Reinigung aller dem öffentlichen
Verkehr dienenden gepflaſterten Straßen und Plätze im Stadt
kreiſe Halle a. S. Die Reinigung der ungepflafterten Straßen,
Straßenteile, Wege und Plätze liegt der Stadtgemeinde Halle
nur inſoweit ob, als ſie zu deren Unterhaltung verpflichtet iſt,
anderenfalls dem Wegeunterhaltungspflichtigen. S 5. Etwaige
hinſichtlich der Straßenreinigung vertraglich feſtgeſtellte Ver
pflichtungen bleiben unberührt. F 6. Dieſes Ortsſtatut tritt am
Tage nach ſeiner Veröffentlichung in Kraf. Namens des Rechts
und Verfaſſungs- Ausſchuſſes empfiehlt Stadtv. v. Blume An-
nahme der Vorlage. Die Stadtv. Schmidt und Emmer
wenden ſich gegen die recht dehnbaren Beſtimmungen, die
dem Hausbeſitzer hierbei Pflichten auferlegen. Der Vorſteher
Steckner wundert ſich. über das ſchlechte Deutſch des F 2 und
iſt gleichſalls der Anſicht, daß das Statt in vorliegender Form
nicht genehmigt werden kann, denn es räumt der Polizei eine zu
große Machtbefugnis ein. Stadtv. Her zfeld macht unter An-
führung von Gerichtsfällen aus ſeiner Praxis gleichfalls Aus
ſtellungen an der Vorlage und beantragt Zurückverweiſung am
die Kommiſſion. Die Debatte wird fortgeſetzt. Stadtv. Kühme
meint, daß nach dem neuen Statut ſich ergebe, daß unſere
Straßenreinigung nicht auf der Höhe ſtehe. Viele Straßen ſähen
jetzt auch nicht mehr ſo ſauber aus wie früher. Etliche Be
ſtimmungen des Statuts ſeien auch unbeſtimmt ausgedrückt, z. B.
ſei geſagt in S 2, der Grundſtücksbeſitzer ſei zur Reinigung des
Bürgerſteigs verpflichtet. Ja, wer ſei denn der Beſitzer des
Bürgerſteiges? Die Stadt doch! Alſo ſei eigentlich die Stadt die
Verpflichtete. Weiter ſprechen noch zurSache die Herren Blumen-
tritt, Spindler und Thiele. Letzterer erwähnt auch,
daß der Rechts und Verfaſſungs- Ausſchuß die Angelegenheit nicht
in der richtigen Weiſe hätte beſprechen können, da die Vorlage
ſehr ſpät in ſeine Hände gelangt ſei. Weiter ſpricht noch Stadtv.
Em mer ſeine Anſicht dahin aus, der ganze S 3 müſſe geſtrichen
werden. Jn die Beſprechung greifen noch ein die Stadtv.
Glimm, Wolff, Döhler, Lembſer, Lüderitz,Herzfeld, Knabe und Stadtrat Dr. Puſch, der die Vor
lage verteidigt. Ein Antrag des Stadtverordneten Spindler,
die Vorlage an einen gemiſchten Ausſchuß zu ver-
weiſen, gelangt ſchließlich mit großer Mehrheit zur Annahme.
Dieſer Ausſchuß beſteht aus folgenden Herren: Blumentritt,
Glimm, Lembſer, v. Blume, Spindler, Emmer und Knabe.

3. Zu Anſchaffungen für die Stadtgärtnerei werden 3000 Mk.
nachbewilligt. (Ref. Stadtv. Dehne.)

4. Der Orkan am 21. Juni d. Js. hat in den ſtädtiſchen
Anlagen einen Schaden von 4434,20 Mk. verurſacht, wovon
651,04 Mk. durch Holzverkäufe gedeckt ſind. Der fehlende Betrag
wird nachbewilligt. (Refer. Stadtv. Dehne.)

5. Eine Ueberſchreitung des Haushaltsplanes der Siechen-
hausſtiftung um 663,96 Mk. wird genehmigt. (Refer. Stadtv.
Aßmann.)

6. Die neue Hypothek von 106 000 Mk. auf das Grundſtück
Weidenplan 20, die dem Erholungsheim von der Landes-
vorſicherungsanſtclt Sachſen-Anhalt anſtelle der bisherigen von
46 000 Mkk. gewährt wurde, rangiert fortan vor der ſtädtiſchen
Hypothek von 15 500 Mk., womit die Verſammlung einverſtanden
iſt. (Refer. Stadtv. Engelcke.)

7. Dem Direktor des ſtädtiſchen Gas- und Waſſerwerkes ſoll
ſeine Dienſtwohnung mit 1500 Mk. auf ſeine Penſion angerechnet
werden. Die Verſammlung ſtimmt mit 24 gegen 14 Stimmen zu.
(Refer. Stadtv. Engelcke.)

8. Jn den Vorſtand der Ernſt Haaßengier-Stif-
tung werden als Vertreter der Verſammlung die Stadtv. Gieſe,
Reiling und Pfautſch gewählt. (Refer. Stadtv. Kühme.)

9. fällt wegen Fehlens des Referenten aus.
10. Der Magiſtrat hat in Uebereinſtimmung mit dem Kura-

torium des Elektrizitätswerkes beſchloſſen, eine Vorrichtung zum
Ausblaſen der Flugaſche mittelſt Dampf aus den Flammrohren
und Zügen der 16 Dampfkeſſel des Elektrizitätswerkes zu be
ſchaffen und die Mittel hierfür in Höhe von 16 500 Mk. laut vor
gelegtem Koſtenanſchlag zu Laſten des Eryeuerungsfonds zu be

willigen, da die Vorrichlung bereits vorhandene Werkzeuge
ſetzen ſoll, die ſich infolge Wachſens des Betriebe er
Ausräumen der Flugaſche aus der Keſſelanlage nunnm et
als unzulänglich erwieſen haben. Da die ſtändige Reinige
der Keſſel von Flugaſche nach den ſeitherigen Feſ
ſtellungen eine Kohlenerſparnis von mindeſtens 10 Prozent
erbringt und zurzeit jährlich etwa für 130 000 Mk. Kohle ver
feuert wird, macht ſich die Einrichtung in beinahe einem Ja
bezahlt. Die Verſammlung ſtimmt zu. (Refer. Stadiv. Wolf

und Probſt.) ü11. Einer Vergrößerung des Drehſtromhochſpannungsnehez
des Elcktrizitätswerkes wird zugeſtimmt. Die Koſten betraget
71 325 Mk. Ein zweites Hochſpannungsſpeiſekabel ſoll vom Wert
über die Genzmerbrücke durch die Glauchgerſtraße, Böllberger,
weg, Lutherſtraße nach dem Hauptſpeiſepunkt am Waſſerturm in
der Turmſtraße verlegt werden. Auf dieſe Weiſe wird dann v
Drehſtromnetz zweiſeitig geſpeiſt und es kann ſomit bei einen
Defekt in einem der Speiſekabel immer noch vollſtändig in Vetriec
gehalten werden, was zurzeit nicht möglich iſt. Der jetzige zu
ſtand einſeitiger Speiſung des Drehſtromnetzes ſei mit Rüchſcht
auf die Verſorgung der großen Anzahl von Betrieben mit her
zahlreichen Arbeiterſchaft und den vom Drehſtromnetz geſpeiſten
Teile der öffentlichen Straßenbeleuchtung ein unhaltbarer
nennen. (Refer. Stadt. Wolff und Probſt.) zu

en

Letzte Telegramme.
Berlin, 19. Nov. Wie das „Berl. Tagebl.“ erfährt

werden in der nächſten Zeit in Berlin Verhandlungen von
Vertretern der verſchiedenen deutſchen Staatsbahnen über
Aenderungen im Perſonen- und Gepäcktarif
ſtattfinden. Es ſoll hauptſächlich darüber verhandelt
werden, ob nicht der Fahrpreis der erſten Klaſſe
ermäßigt und der ziemlich komplizierte Gepä cktarif
vereinfacht werden kann.

Berlin, 19. Nov. Dem „vBerl. Lokal-Anz.“ zuſolge
brach in dem bei Herzogenrath gelegenen Orte Merk-
ſt e i n während eines Tanzvergnügens Feuer aus, das erſt
bemerkt wurde, als die Flammen ſchon in den Saal ſchlugen,
Nur mit knapper Not konnte die den Saal füfkende
Menſchenmenge durch Türen und Fenſter ſich in Sicherheit
bringen. Als die letzten Perſonen gerettet waren, ſtürzte
der obere Teil des Saales ein. Das ganze Anweſen ſamt
einem Nebenhaus wurde ein Raub der Flammen.

Berlin, 19. Nov. Dem „Berl. Tagebl.“ zufolge iſt der
Lokomotivführer Debus, der kurz nach der Kataſtrophe
auf der Brohltalbahn verhaftet worden war, geſtern
aus der Haft entlaſſen worden, da ihm ein Verſchulden an
dem Unglück nicht nachzuweiſen war.

Berlin, 19. Nov. Wie der „Vorwärts“ erfährt, hat der
Oberſtaatsanwalt die Disziplinarklage gegen
Karl Liebknecht erhoben, um ihm das Mandat
als Rechtsanwalt abzuerkennen.

Düſſeldorf, 18. Nov. Der 19 Jahre alte Kaufmann
Pippig ſtellte ſich der Polizei unter der Selbſt
beſchuldigung, im Oktober 1906 einer Magdeburger
Bankfirma 15000 Mark unterſchlagen zu
haben. Von dieſem Gelde beſaß er noch zwei Mark; das
andere hatte er im Auslande verjubelt.

Straßburg, 18. Nov. Jn Mülhauſen wurde die
heutige Nummer des national-elſäſſiſchen Witzblattes „Durch
Elſaß“ polizeilichbeſchlagnahmt, da man in einer
Zeichnung eine Verhöhnung des in Mülhauſen garni-
ſonierenden Dragoner- Regiments erblickt.

Warſchau, 18. Nov. Hier iſt ein ganze Perſonen-
gruppe verhaftet worden, welche die Geheimpläne
des Warſchauer Militärbezirks dem Agenten des General-
ſtabs einer benachbarten Macht verkaufte. Unter den Ver-
hafteten ſind fünf Beamte der Weichſelbahn, ein Beamter
des Generalſtabes des Militärbezirks und mehrere Setzer
der Staatsdruckerei. Es iſt bisher unbekannt, wer ſeitens
der fremden Macht als Käufer auftrat. Die ganze Organi-
ſation wurde von zwei Mitwiſſern dem Chef des Warſchauer
Sicherheitsdienſtes für 10 000 Rubel verraten.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 15. November 1907.
Aktiva:

1. Metallbeſtand (der Beſtand an kursfähigem deutſchen Gelde oder
an Gold in Barren oder ausländiſchen Münzen, das Kilogramm
ſein zu 2784 C berechnet) A. 729 805 000 Abn. 632 000
Beſt. an Reichskaſſenſcheinen 93 357 000 Zun. 101 000
do. an Noten anderer Banken 27 305 900 Zun. 8428 000
do. an Wechſeln 1 268 279 000 Abn. 37 865 000

2

3.
4.
5. do. an Lombardforderungen 71 749 000 Abn. 7746 000,
6. do. an Effekten 75 514 000 Abn. 17 436 000
7. do. an ſonſtigen Aktiven 106 620 000 Abn. 6 135 000

Paſſiva:8. das Grundkapital c 180 000 000 unverändert.
9. der Reſervefonds 64 814 000 unverändert.

10. der Betrag der umlauf. Noten 1497 750 000 Abn. 64 595 000
11. der ſonſt. tägl. ſälligen

Verbindlichkeiten 551 531 000 Zun. 12 072 000
12. die ſonſtigen Paſſiva 78 534 000 Zun. 3508 000

Die Schiffahrt auf der Elbe.
Die Vereinigten Elbſchiffahrts-Geſellſchaften, Aktiengeſell-

ſchaft, erklärt zugleich im Namen der mit ihr im Pachtverhältnis
ſtehenden Gefellſchaften den regelmäßigen Schiffahrtsbetrieb mit
Montag als wieder eröffnet, da die Niederſchläge eine wenn auch
unbedeutende Waſſerzunahme bewirkt haben.

A. Prodnkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel

L. Hamburg, 18. November. Tägliche ausländ. Offerten in Mark pe7
Tonne einſchließlich FrachtZoll-Speſen. Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.Weizen: HardwinterlI ſchw. 233 Okt. Nov. 236 Redwinter II
ſchwim. 233 Okt. Nov. 224 A. Bahia Blanca 79 kg Jan. Febr.
236 Febr. März 2351 Roſafé 80 kg Jan. Febr. 2271
77 kg Febr. März 235 La Plata ung. 79 kg Febr. März 2358
Ulka 9 Pud 10/15 ſchwim. 239 Azima 10 Pud 5 ſchwim, 244

Roggen: Südruſſ. 9 Pud 10/15 ſchwim. 217 9 Pnd 10
Novoroſſisk ſchwim. 215 Jan. März 223 Futter-gerſte: Südruſſ. 60/61 kg loko 140 ſchwim. 141 Nov.
143 Dez. 147 Jan. Juni 148 Hafer: Libau je nach
Muſt. 183--188 A. Mai s: Mixed ſchwim. 155 Jan. März
149 A. Odeſſa 14 tägig 149 Donau 14tägig 148 La Plata
ſchwim. 153 A.

Berlin. 18. Nov. (Ber liner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt z Weizen, inländ.

224 00--229,00 ab Bahn und frei Mühle, Mai
Roggen inländ. 209,00 bis 211,00 ab Bahn und frei Mühle,Dezember 215,60 bis 215,25 Haſer, märk., mecklenb.,
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pomm., preuß., poſ. und ſchleſiſch. feiner 186,00 191,00
mittel 178,00 185,00 gering 174,00 bis 177,00 ab Bahn
und frei Wagen. Mais amerik. mixed 168,50 171,00 runder
162,50 165,00 C. frei Wagen. Gerſte, inländ. Futterware, mittel
und gering 167,00 174,00 gute 175,00--185,00 ruſſ. und
Donau leichte 155,00 159,00 ab Bahn und frei Wagen. Erbſen,
inländ. und ausländ. Futterware, mittel 192,00 195,00 feine
Futtererbſen 196,00 bis 200,00 Taubenerbſen 196,90 bis
200,00 ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00 30,25

bis 32,25 Roggenmehl
Preiſe um 25 Uhr: Weizen, feſt,
Mai 1908 233,50 A. Roggen, feſt,
Mai 1908 216,00

Dezember
Dezember

0 und 1 28,20 bis 20,80
Weizenkleie 12,50--13,60 Roggenkleie 13,50 14,50

229,50
216,25

Hafer, mait, Dez. 175,50 Mai 1908 181,50
K. Mais, ſtill, Dez. 158,00 Mai 1908 Rübölmatt, November 74,20 AC, Dezember 74,20 Mai 1908 73,20

L. Weltmarkt, Ber lin, 18. Novbr. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.

11. Ziehung 5. Klasse 217. Königl. Preuss. Lotterie
Ziehung vom 18. November 1567, vormittags.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigetü

(Ohne Gewuhr.)149 548 [3000] 737 [800] 70 [1000] s60 187 [500] 2601 [3000] 73 388

465
618 83 86

I006 178 11000] 411 68 626 86 11197 272 334 64 488 501 40 61 88 695
r 866 12336 89 443 [800] 527 678 717 6837 65 13125 39 388 502 30 54
697 [1000] 737 856 14205 398 [500] 493 606 723 49 804 [1000] 55 940 15031
o0 525 [500] 659 829 9360 16266 65 804 17 [8000] 434 600 17142 [500] 286
474 707 e 857 [1000] 18131 68 678 19405 695 706 865 929

20o0886 [1000] 126 248 862 613 [1000] 29 826 954 82 z 874 567 932

39 06
30021 23 187 91 248 8340 [500) 513 614 45 94 712 936 31593 32054

481 89 99 253 518 [500] 69 939 33098 308 485 588 42 63 634 871 957
34267 76 382 532 35015 65 73 185 801 8 [800] 51 66 471 666 945 36015
671 490 91 608 37268 426 28 69 788 804 38028 69 257 63 823 80 964 39079
306 [500] 348 [500] 78 441 64 79 90 618

403389 897 [500] 41028 189 212 [1000] 84 306 486 781 [1000] 885 [1000]
42051 56 416 54 641 773 854 991 43283 811 566 672 [1000] 920 44089 265
822 443 98 595 689 710 17 70 45055 88 158 277 891 498 501 45 74 656 730
611 57 46083 316 500 16 736 99 [500] 932 74 [1000] 47207 19 516 33
10 000] 674 880 906 [1000] 48009 34 80 227 318 20 578 610 49097 194 240
600] 355 581 98 [1000] 736

50086 171 385 610 55 5 1390 [600] 748 842 52008 297 688 [500] 65 95
910 83 03 53027 [3000] 92 241 64 430 56 86 795 928 54036 81 [3000] 183
139 209 95 372 664 83 [3000] 736 862 [3000] 908 55105 237 [500] 89 874
10 060] 531 747 [3000] 56027 [500] 824 402 633 855 57008 294 659 798

58001 78 379 [1000] 741 72 59319 451 675 634
6GO286 532 624 56 748 [3000] G1014 36 48 91 113 52 58 82 99 875 709 99

62001 158 315 55 432 648 [1000] 74 741 818 75 939 G3106 387 542 56 62
608 [500] 13 34 64010 160 649 59 [500] 70 94 777 65107 19 687 779
66024 46 n 38 51 411 716 964 [800] 96 990 67144 430 711 813 69128
760 210 372 836
70021 148 305 441 504 734 71244 323 486 500 87 61 696 [500] 724 818
[3000] 72093 124 242 73 89 [1000] 387 401 [3500] 623 758 991 73010 186
2832 [3000] 438 61 791 862 74037 155 [500] 414 799 75287 399 76052 169
288 417 20 507 [500] 93 [500] 605 [500] 18 776 867 [3000] 948 7 To90 227
94 367 95 742 830 78065 [8000] 84 454 66 572 99 777 854 79100 17 232 63
829 85 532 92 95 817 40 957 85 16500] 96

80007 205 445 681 787 81264 822 66 83 706 82009 217 394 435 531 664
[1000] 83012 86 240 420 41 529 47 94 677 930 84068 173 535 611 41 701
84 850 85184 [1000] 96 457 62 87 737 86 820 904 86029 270 90 [500] 361
485 620 80 864 917 87091 313 452 67 72 519 625 [500] 986 [1000] 88515 39
[1000] 90 770 924 89058 471 540 614 28 781 979

90051 86 105 256 [500] 85 811 [1000] 840 63 914 64 91234 74 97 857
677 [3000] 92 786 92024 832 [500] 484 571 [500] 712 20 920 93009 33 42
07 186 646 833 907 47 48 75 94101 311 436 60 [1000] 90 831 95186 500]
428 612 78 730 77 96137 210 [3500] 74 429 632 75 703 97155 311 514 707 16
915 98131 268 862 [500] 480 [1000] 520 [500] 44 734 41 48 [1000] 52 [3000]
976 99033 193 229 564

100078 120 [500] 228 72 310 [500] 491 o89 101489 536 80 701 898
966 102185 205 89 94 303 28 496 675 733 103108 47 90 [1000] 288
1000)] 427 55 88 99 666 734 901 57 104244 574 817 995 105022 144
500] 67 218 344 106188 44 [500] 381 420 48 87 622 622 25 774 950
1000] 107162 334 [500] 46 681 768 868 79 [1000] 108016 100 383 664

109051 86 114 61 890 420 45 568 633 708 15 20 659 802 25
T 110022 100 301 400 [500] 621 76 757 900 11 1060 194 214 71 314

6595 [80c0] 799 112207 96 628 751 [8000] 800 113189 [500] 421 609
21 622 794 114344 434 764 86 817 940 65 115054 68 302 497 901 [1000
à 16008 46 217 24 28 307 25 26 452 67 95 6583 [8000] 67 8905 117429
66 625 720 98 818 [500] o690 118011 18 67 109 [3000] 221 611 46 62
119001 77 619 20 55 878 [8000]

1202165 34 317 [1000] 866 928 760 121252 378 637 [800] 755 910
122106 86 477 678 707 906 84 123007 99 5830 p2 70 751 62 891
voo) 9390 124078 [500] 87 157 464 689 817 [500] 35 62 125151 93
1000] 400 619 57 126240 364 647 774 [3000] 860 88 127027 117 548
1000) 627 [ö00] 811 [1000] 86 85 128027 [600] 107 464 711 78 [8000]

o 129018 117 570 668 [1000] 945
130368 [500] 592 96 686 [1000] 862 64 931 58 131168 97 882 770

97 s98 [8000] o29 132071 229 31 58 339 751 [500] 800 46 939 133146
ooo] 291 606 28 85 985 134099 250 74 b42 135111 200 65 386 447
612 54 886 911 136110 69 297 784 891 137301 94 543 829 97 934
90 138104 315 441 609 643 64 758 859 139235 487 [6800] 708 8834 9568
m 1T140111 339 78 6597 678 900 141055 134 276 607 41 760 1423609
a160 [ooo] 600 65 68 787 970 143137 218 411 80 94 643 744 ([1000]

11. Ziehung 5. Klasse 217. Königl. Preuss. Lotterie
Ziehung rom 18. November 1907, nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern) beigefügt.

(Ohne Gewähr.) Nachdruck verboten.187 262 387 459 567 691 [500] 92 703 38 66 1007 57 198 235 562 611
3000] 2085 63 134 44 207 483 540 603 739 72 92 836 939 62 3222 32 64
500] 390 474 690 717 [500] 909 20 4304 93 410 [1000] 840 5134 210 597

1500] es 773 634 59 G140 277 648 86 819 906 32 7013 41 274 [3000)] 579 66
903 Soso [1000] 47 [500] 138 292 499 9212 368 447 831

10035 43 110 17 55 98 [1000] 342 850 965 11541 603 [1000] 750 996
12109 64 74 236 66 72 506 [1000) 972 98 13123 [500] 96 264 98 [500] 405
[500] 633 750 14041 90 193 214 344 467 510 618 713 98 850 930 [1000] 82
15220 374 520 60 627 [3000] 860 71 992 16066 267 353 576 764 920 17165
231 95 3932 420 647 18342 557 979 19027 39 52 [3000)] 210 54 469 571 999

20311 94 493 551 635 788 21112 412 660 869 99t 22044 261 69 337
23102 51 58 [1000] 247 629 47 48 49 701 861 [500] 24027 135 99 283 313
498 700 73 818 80 25107 211 48 400 646 75 803 911 26022 [1000] 184 231
366 594 653 [500] 706 27071 163 244 418 834 726 28026 123 206 [500] 413
36 522 619 20 29344 539 [500] 71 624 30 704

30051 97 374 482 505 652 728 862 74 924 31172 671 872 32014 30 316
401 522 741 987 33074 [500] 181 253 368 682 93 911 70 34353 [3000] 525
608 744 96 962 [500] 35060 113 439 436 99 617 47 856 958 74 36083 220
375 [1000] 497 687 [500] 799 37177 314 [500] 86 528 73 650 57 735 927 63
38003 230 615 21 [3000] 732 95 970 39243 320 661 64 734

40013 121 35 222 [3000] 30 513 83 [500] 713 958 4 1056 93 195 244
808 401 717 42001 114 201 86 425 502 24 [1000] 60 84 [1000] 639 763 94
969 43026 153 406 812 65 44287 383 [3000] 498 45053 113 61 [500] 369
I500] 531 49 654 766 973 46100 738 54 [500] 70 973 47170 [500] 432 576
744 932 48068 165 384 481 697 742 64 987 49010 181 [3000] 343 730 32 976
50101 307 66 416 [500] 63 602 738 81 87 920 49 51191 227 77 365 98
406 81 702 98 837 [500] 52077 108 18 65 [500] 323 [1000] 422 664 [1000]
762 847 53006 63 82 86 [500] 326 487 671 840 54005 105 67 301 26 62
632 85 55032 [1000] 76 421 643 700 63 847 94 56136 280 475 [500] 578
57400 [5000] 507 89 702 [1000] 927 58137 298 389 406 17 [1000] 82 691
739 826 [1000] 993 59183 [500] 85 493 6896 [3000] 694 705 61 69 [500]
950 54 64 v

6G0094 154 66 379 430 515 39 687 [500] 725 801 6G1037 84 [500] 829
63 511 [500] 62052 110 547 694 754 63053 81 209 16 [500] 98 612 654 795
851 969 64484 842 65057 96 166 939 285 500 635 42 49 838 89 957
66107 340 [500) 586 618 727 923 57 67027 249 385 923 [1000] G8034 164
211 719 [500] 69212 493 724 [3000] 980

70146 498 558 657 714 894 71063 1883 563 648 86 924 72082 361 646
954 73062 224 74 429 [1000] 561 602 954 96 74164 204 [500] 31 391
563 765 [3000] 75178 345 68 77 490 91 628 36 52 710 [500] 827 76126 269
378 039 48 [500] 772 [1000] 612 77056 182 321 415 50 667 78156 217 93 6510
817 90 905 79019 50 61 173 313 16 565 [1000] 673 839

S0O459 811882 230 683 [3000] 82012 [1000] 82 244 808 492 [500] 516
031 83088 102 294 376 88 413 709 810 83 947 84283 467 96 97 630 85112
99 256 [1000] 416 557 619 781 [1000] 834 69 934 40 [3000] 86340 463 704
87082 150 76 242 45 50 815 88186 [500] 91 312 28 475 [500] 621 728 806
40 73 89010 87 261 62 89 686

990068 201 28 540 785 92 938 [500] 91064 268 396 663 11000] 931
63 92001 70 458 93111 395 [500] 463 746 610 94337 826 [15 000] 95060
75 263 85 301 589 [500] 872 96003 46 284 579 622 751 72 885 97309 454
636 [500] 919 98 98119 84 487 588 737 88 92 938 [800] 80 99058 876 527

77 708 889 994100017 32 139 329 30 665 779 [600] 90 968 1011655 72 210
450 83 755 891 [800) 946 [500]) 102108 338 613 61 802 1000] 987
103074 257 86 380 646 991 104604 [500] 16 95 745 83 865 80 105289
348 67 630 744 853 96 954 106000 179 267 655 888 107012 1500] 14
117 1500] 366 [500] 456 716 108135 499 500] 740 866 109122 341
811 43

110038 161 254 99 361 62 405 10 809 20 67 loco 936 11 1039 209
659 822 112069 364 434 55 5833 63 863 903 113190 [3000) 251 305 777
881 114047 220 [600] 303 444 536 78 658 [500] 72 744 115006 602
14 728 984 116010 48 380 429 547 48 633 912 117256 75 659 [500]
704 17 904 118341 431 63 588 700 61 849 119088 492 805 919 27 74

120207 527 121075 210 90 8097 416 28 573 [1000] 601 6 [1000] 925
122012 [500] 29 [500)] 48 287 87 [1000] 659 [500) 736 [500] 64 123158
73 87 326 34 97 405 602 59 834 124108 277 319 498 [8000] 599 708 823
1000] 86 902 [1000] 125320 600 851 914 31 126109 325 780 981 95
127127 59 226 83 [500] 373 696 821 128166 264 [500] 347 458 698
4600] 721 871 129042 50 86 91 127 98 234 307 789 936

1230000 [500] 211 866 76 437 500 8 86 728 82 [600] 890 13 1079
ſöo0] 300 677 [3000] 860 132084 387 (800] 445 58 531 61 633 840 920
133746 134136 331 [500] 428 669 819 [1000] 135208 428 6460 [500]
99 780 878 136008 874 485 502 39 681 707 18 929 96 137059 92 290
484 718 998 138123 374 564 [5600] 606 80 139038 187 329 47 62 [3000]
428 88 557 699 704 880

140007 48 650 182 304 82 466 642 [800] 67 618 [1000] 752 987
64777 790 915 98 [500] 142730 9027 143028 105 346 58 4639 587 608

33 68 [1000] 794 873 929 144018 281 730 826 [600] 7e 79 145115

144744 970 14501t6 178 278 86d 412 66 700 47 68 90 146288 668 672
147353 [1000] 520 778 819 951 [500] 148085 174 445 644 881 027 380
149364 491 587 785 868

1504651 6546 848 1514687 [3000) 628 738 94 818 70 152081 232 62
86 [3000] 51 71 80 [10000] 808 85 902 153006 129 46 [1000] 71 246 7
724 81 154198 [3000] 260 572 611 994 155213 397 414 564 87 768 956
156326 [500] 444 [1000] 542 157027 193 805 658 65 158163 2789 95
894 483 559 608 159308 857 90 990

160185 94 292 [500] 517 42 750 99 876 958 161013 118 89 879
669 712 818 959 162080 [1000] 117 29 286 699 718 921 163001 [500)
100 44 86 449 685 898 164085 282 865 66 [500] 439 680 770 972 165042
228 823 68 402 6009 88 91 691 [500] 748 [500] 862 g8 981 166168 266
802 6 817 167116 265 419 67 894900 1684130 560 [ö00] 76 950 169081
08 110 240 306 10 80 407 795 846

170270 es 712 85 800 171119 45 02 [1000] 94 853 889 e
172117 29 492 644 90 760 961 173068 281 899 725 72 174119 28
850 82 875 [600] 175015 241 820 56 639 825 910 768 176020 386 440
87 588 700 81 972 177191 204 466 627 78 1786802 92 714 18 817 910
179048 [500] 26 120 95 872 461 637 59 715 32 38 68

180181 514 640 92 [1000]) 181266 848 [500] 900 70 [1000] 182041
154 58 [3000] 540 92 609 978 95 183651 8156 52 990 184160 391 614
694 710 869 72 949 185138 392 645 752 97 913 42 92 186065 79 2659
372 84 91 748 926 97 187181 3655 670 730 188125 817 l 600] 432
[8000] 94 685 737 46 [500] s62 189118 51 81 485 544 71 666

190231 [1000] 466 525 916 51 76 191081 149 89 13000] 248 94
665 683 [500] 759 824 64 953 192057 264 87 319 30 443 98 6397 714 860
909 193016 62 118 467 [3000] 6523 194339 449 69 575 838 195164
[1000] 77 591 [500] 911 44 196307 574 652 197247 1600) 61 331 424
67 93 687 668 83 707 25 951 198189 380 30060] 652 612 857 199005
359 601 42 [800] 56 962

200155 [500] 56 [500] 242 67 341 63 419 540 46 631 95 742 834 36 33
o83 [3000] 201432 58 202104 256 426 [500] 203035 78 181 200 395 680
887 99 204300 95 424 693 889 73 205248 [500] 352 507 945 206205 349
58 68 441 687 843 927 207081 117 422 560 710 881 208014 182 370 78 402
548 751 919 46 [500] 209269 342 531 73 617 825 29 95710002 40 59 299 840 [800] 511 882 948 21 1002 108 57 423 587 [500]
631 736 811 212063 106 223 95 330 510 28 75 902 213114 482 588 677 718
939 41 60 214238 453 78 934 215168 [500] 77 80 272 471 [1000] 580 747 92
216129 [1000] 424 862 217111 281 354 435 587 646 775 88 998 2 18027
69 163 251 379 90 404 502 729 832 [3000] 65 920 219097 244 [500] 305
70 866 925

220146 [10 000 61 360 810 [500] 81 933 41 82 94 221033 109 245 311
553 65 74 638 82 933 222164 224 32 [1000] 530 49 613 41 998 223028
[500] 38 126 370 436 568 660 722 73 224074 253 627 32 840 225206 226242
381 747 959 227078 134 344 444 739 54 228104 688 973 2239001 7 33
80 83 157 282 310 624 88 725 861

230611 r08 38 231811 615 726 232189 383 482 501 12 233007 10
206 51 401 49 68 537 640 234118 248 69 616 845 989 235153 1000] 382
452 96 97 575 632 [500] 98 849 [8000] 236144 397 539 799 500] 237012
147 246 69 r [500] 238078 [500] 444 530 702 919 239032 49 226
689 667 888 [1000] 965240155 59 [3000] 76 412 42 698 757 92 [500] 801 20 90 3000] 97
901 24 1472 [3000] 880 242029 256 79 319 414 [3000] 614 703 894 [500]
97 909 23 80 243024 75 170 500] 230 68 832 40 244005 236 [3000]
99 644 57 60 66 612 21 724 801 9 245098 131 502 29 652 57 725 853
246021 428 247125 [1000] 40 380 421 771 845 13000] 80 9083 23 48
248235 [500] 407 [500] 650 700 60 824 249090 491 556

250101 226 301 411 517 [500] 49 657 796 807 89 90 251035 194
236 50 596 498 508 [1000] 961 252074 310 420 23 536 42 759 253005
[3000] 123 363 505 728 [1000] 805 6 71 254044 67 119 496 551 741 889
255228 356 477 960 [3000] 92 [600] 256169 470 77 90 [6500] 95 613
87 [1000] 71 86 732 [1000] 47 63 842 257495 569 [1000] 618 44 76 741
869 258354 468 640 757 71 892 259078 80 118 [600] 371 939 98

260025 28 41 [500] 273 [500] 438 43 98 817 47 54 261062 86 670
993 262133 205 324 510 [5600] 716 263029 427 542 696 [1000] 264158
328 90 441 [8000] 581 [500] 6906 265098 652 624 780 853 [500] 56 927
[3000] 81 [500] 266102 39 560 92 640 789 832 267023 48 54 169 600]
488 41 48 [500] 520 268133 294 328 99 405 659 833 269177 342 637
60 829 930 48 55 62

270009 361 631 60 98 850 79 998 27 12099 689 61 957 75 272234
[600] 91 403 [1000] 581 92 739 947 273020 170 [8000] 207 16 [10001
80 686 608 782 274040 78 274 394 439 275048 48 196 [3000] 293 479
99 511 645 846 2766594 625 700 819 99 277129 498 899 278186 322 83
941 279021 158 381 465 [500] 603 90 739 84

280024 112 283 [1000] 52 66 68 209 766 810 944 281121 291 821
445 761 86 88 885 282295 [1000] 473 613 93 621 [500] 26 34 842
[600] s83 283089 147 364 731 960 97 284335 4834 50 86 607 9659 72
285059 201 2 65 870 467 65 81 6097 679 286155 80 216 405 [1000] 551
627 846 994 287086 460 658 729 41 69 936 89

Im Gewinnrade verblieben: 1 Prämle zu 300 000 MA., 1 Gewinn
500 000, 1 à 200 000., 1 à 160 000, 1 à 100 000, 3 à 50 000, 1 a 40 000.,

280202
68 644 [3000] 874 947 2828310 54 93 508 283215 [3000] 37 328 445 539

11 à 30 000, 16 a 15 000, 45 a 10 000, 83 à 6000, 1244 à 3000, 1933
a 1000. 2983 K. 5000.

478 559 [3000] 79 672 892 146061 206 628 919 [500] 147403 [3000] 51
841 148050 296 342 92 729 149064 260 91 [500] 313 59 869

150029 101 53 349 69 92 504 58 1500] 668 91 99 906 [3000] 15 1418
564 93 719 48 970 152059 66 190 227 317 [500] 496 517 833 994 153126
55 [500] 319 [500] 63 72 [3000] 681 87 746 [1000) 909 154157 96 226
318 [1000] 461 680 996 155556 72 156080 82 107 567 603 83 884 909
[500] 22 157022 477 521 72 95 678 [3000] 717 45 887 904 158395 533
731 [1000] 824 95 [1000) 159001 138 367 467 897

160244 300 549 161073 261 332 544 610 808 16 908 75 162017
451 813 38 65 910 163104 597 695 164084 349 [500] 527 62 63 607
40 165087 126 222 65 67 396 419 34 546 56 688 705 992 166021 190
228 57 668 795 878 962 167043 298 518 35 754 813 916 168101 556
667 718 48 943 169130 294 650 713 28

170163 96 217 86 303 428 734 51 871 171087 411 17 505 867 975
81 172055 195 271 496 173207 339 473 530 630 735 80 93 869 910
27 174182 89 258 300 489 553 743 959 71 97 175007 14 24 370 583
608 790 919 35 176018 [1000] 170 [1000] 89 500 95 793 925 46 177030
[8000] 88 120 55 84 3811 91 99 670 732 821 1784539 643 749 179241

180079 202 28 355 481 578 649 736 [1000) 836 181006 [500) 90
[500] 158 413 558 182104 18 74 83 289 405 77 964 674 708 594 884 91
183206 [500] 60 319 470 705 184130 228 326 982 96 185219 372
o 471 642 83 [500] 733 878 958 77 (1000] 186232 93 [500] 464 525
3000] 683 810 903 60 187220 51 515 800 [500) 188014 258 347 447

615 25 45 708 [1000] 189078 101 207 [1000] 69 318 [500] 434 594 639
717 850 917 [3000)]

190005 [1000] 147 50 81 [1000) 282 360 65 959 191214 91 445
[500] 69 [1000] 74 [1000) 192064 100 98 251 [1000) 459 677 719 46
193086 89 103 34 99 255 375 [500] 83 442 85 [500] 811 27 9435 194011
337 446 [500] 572 701 802 23 195435 819 196155 284 733 91 829 [1000]
942 197224 [500] 334 750 [500)] 829 34 921 198084 [500)] 327 514 70 617
733 98 953 199129 38 85 286 469 508 44 59 723 [1000] 855 907

200077 496 582 756 958 201463 570 602 48 709 78 866 202062
90 517 763 [1000] 850 54 [500] 927 203096 176 [500] 244 359 417
800 204054 75 191 284 86 500 931 64 72 205006 42 [500] 155 316
61 [3000] 535 674 930 [1000) 31 79 206352 418 90 706 [8500] 25
808 207091 400 640 716 960 202011 168 336 623 779 817 31 60 926
209281 455 538 923

210150 216 575 626 [800] 32 720 [500) 77 934 211046 [800]
155 319 34 451 955 212071 166 83 244 621 914 213011 420 553 804
917 80 87 214069 328 [500] 554 702 45 54 76 982 [1000]) 215006
167 391 443 516 60 723 916 18 46 49 216044 153 75 291 344 4657
528 674 217287 443 595 610 905 218104 32 289 90 334 514 894
962 219130 390 [500] 482 629 33 88 [500] 825 919 65

220031 288 666 781 221207 538 658 705 [500] 579 915 222131
353 [1000] 494 547 [500] 974 223087 437 90 [500] 634 972 224054
183 210 379 428 801 42 68 953 59 225034 113 80 88 340 896 226234
66 69 227060 263 228247 [3000] 353 681 831 32 229858 548 625
[1000) 35 [500] 39 79 925

230224 98 [1000) 398 [1000] 434 23 1213 96 526 611 720 906
232027 168 365 400 687 932 233222 62 769 [500) 234379 473 716
970 235080 82 522 641 236033 [1000) 122 474 506 [1000] 771 925
54 237 137 71 408 668 792 238003 43 390 512 674 88 882 239130
250 394 [500] e61 764 [500] 973 [500] 99 [3000]

240451 54 721 [3000] 800 96 24 1013 24 203 359 425 90 554 401
242150 59 374 755 80424 3058 156 233 [3000) 42 307 403 18 35 54
547 [1000] 244272 403 [500] 30 696 728 [500] 861 245085 249 504
622 35 70 [500] 751 814 246030 97 553 678 717 801 [500] 976
247284 377 92 [1000] 467 602 35 56 877 79 967 248059 326 766 &20
66 249098 191 299 535 [500] 852 925 79

250121 332 98 624 73 766 914 251183 353 682 718 64 82 834
974 252211 417 66 70 553 607 834 93 996 [3000] 253383 [1000] 508
254049 138 76 549 710 89 818 80 983 255178 263 349 436 609 39
713 852 [1000] 91 979 [500] 256163 416 561 810 [500) 92 [1000] 965
257016 227 367 70 460 69 595 752 879 92 258136 296 [800] 315 499
691 85 [S00] 809 900 80 85 259044 107 72 230 587 831

260070 208 24 [1000] 501 826 52 83 [1000] 912 [5000]) 261047 110 11
25 243 [500] 76 448 500 40 825 50 74 93 262040 132 353 638 814 263129
225 83 475 549 264088 279 458 [500] 81 744 951 265051 93 467 6588 761
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[1000] 84 570 82 667 706 61 822 268000 362 495 525 [500] 644 802 269544
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(Mitgeteit von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaft srats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Dezbr.
229,50, Mai 233,50. Newyork, Red Winter Nr. 2 loko 159,30,
Dezbr. 160,65, Chikago, Northern I Spring Dezbr. 145,85, Mai
159,30. Liverpool, Red Wint. 2, März 186,90. Paris, Lieferungsw.
Novbr. 187,60. Budapeſt, Lieferungsw., April 218,95. Odeſſa, ülka
925 3--40 Beſ. einſchl. Vordoſpeſ., loko 183,39. Buenos-Aires
Durchſchn. Qual. bordfr Roggen: Berlin 712 gr., Dezbr.
216,25, Mai 216,00. Odeſſa, 910 einſchl. Bordoſpeſ. loko
Hafer: Berlin 450 gr. Dezbr. 175,50. Mai 181,00. Mais: Berlin
Lieferungsw., Dezbr. Newyork mixed, Dezbr. 109,82. Buenos
Aires, Durchſchn.- Qual. bordfr.

Düngemittel.
Magdeburg, 18. November. Dünge- und Futtermittel.

(J. F. Lahne.) Chiliſalpeter 15-—16 Lieferung Febr.-März 1908
11,00 ſchwefelſ. Ammoniak 20x 4 pr. 62X 5 p. aufgeſchloſſ. Peru
guano 7 9X2 8,30 Ammoniak-Superphosphat 9 9 8,20
Superphosphat 17—-19 20 Baumwollſaatmehl, entſaſert 55 bis
58 2 8,00 Texas 55-—58 7,90 Erdnußkuchenmehl 52—56
7,60 Seſamkuchenmehl 50 522 deutſches 7,60 Maizenafutter
26--30 7,50 Kokoskuchen, deutſche 30—33 8,50 Palm-
kernkuchen, deutſche 23--26 6,75 Leinſaatkuchen, deutſche 36 bis
40 B,00 Raposkuchen, deutſche 40—-43 6,70 Mohnkuchen,
deutſche 42—-45 5 6,70 Reisfuttermehl aus deutſcher Schälmühl-
24--28 4 6,20 helle Biertreber 26—30 Knochen
Praecipitat (Futterkalk) feinſte Ware mit 40 11,00 Parität frei ab
Magdeburg bei 200 Ztr. Ladungen.

Hopfen.
Nürnberg, 16. November. (Hopfenbericht.) Heutige

Preiſe für: Geringe Markthopfen bis 30 mittel do. bis 42 AC,
prima do. bis 50 Gebirgshopfen bis 62 AC, mittel Aiſchgründer
bis prima do. bis geringe Hallertauer bis 40
mittel do. bis 62 prima do. bis 78 Hallertauer Siegelçut
(AuWolnzach) bis 82 mittel Elſäſſer bis 60 prima do. bis
70 mittel badiſche bis 65 prima do. bis 85 AC, geringe
Württemberger bis 45 mittel do. bis 65 prima do. bis 75
mittel Poſener bis 65 prima do. bis 75 Spalter Land,
leichte Lagen bis 80 do. ſchwere Lagen bis A. Für Ans-
wahl aus Partien werden einige Mark mehr bezahlt.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Berlin, 18. Nov. Kartoſſelſtärke 23,50 24,00 Mk., Kartoſſel-

mehl 23,50--24,00 Mk., ſeuchte Stärke 13,70 Mk.

Spiritus.
Nordhauſen, 18. Nov. Branntwein 40 Vol.- für 100 kg

(105--506 Ltr.) 65,25—66,25 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100 kg
(106--107 Ltr.) 73,00--74,00 Mk. per LokoLieſerung. Ohne
Faß ab Brennerei, nach Angabe der Vereinigung der Nordhäuſer Korn.
branntweinfabrikanten E. V. durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 18. November. Spiritus ſeſt, November 29,50 G.,
No vember Dezember 29,50 G., Dezember- Januar 29.50.

Paris, 18. November. Spiritus ruhig, November 37,75,
Dezember 38,25, Januar-April 39,25, Mai- Auguſt 41,25.

Oele und Oelfrüchte.
Hamburg, 18. Nov. Rübör feſt, loko verzollt 77,60.
Köln. 18. Nov. Rüböl loko 80,00, Mai 76,50.
Paris, 16. November. Rüböl matt, November 36,50,

Dezember 85,00, Jan.April 82,75, MaiAuguſt 76,75.
Zucker.

W. Hamburg, 18. Nov. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 889/0
Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo
per Nov. 18,75, per Dezember 18,80, per Januar 19,00, per
März 19,30, Mai 19,55, per Auguſt 19,85. Tendenz: Ruhig.

W. London, 18. Nov. 960 JavazZucker loko ruhig, 10 ſh. 3 d.
Verk. Rüben Rohzucker loko ruhig, 9 ſh. 4 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 18. November. KaſſeeTerminNotierungen. Nur für

Good average Santos Dezember 31 G., März 31 G., Mai 32 G.,
September 32/,. Tendenz: Ruhig.
tet gen o kerdatn, 18. November. JavaKafſee, good ordinary, ſeſt
olo 6 2

Havre, 18. Nov. Kafſee. Good average Santos Dezbr. 41,25,
März 40,50, Mai 40,50, Septbr. 41,00. Tendenz: Ruhig.

W. Rio de Janeiro, 16. Nov. Kaſſee. Zufuhren 12000 Sack in
Rio, 28 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle
Bremen, 18. November. Baumwolle, ruhig. Upland middling

loco 56 Pfg.
Äntwerpen, 18. Nov. Wolle. LaPlataZug Type B. Novbr.

5,85 Käufer, April 5,45 Verkäufer. Ruhig.
Liverpsool, 18. Nov. Baumwolle Umſatz 10 000 Ballen,

davon für Spekulation und Export 500 Vallen. Tendenz: Ruhig.
Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig. Per Nov. 5,60,

per Nov.Dez. 5,51, per Dez.Jan. 5,51, per Jan. -Febr. 5,53, per
Febr.März 5,54, per MärzApril 5,54, per April-Mai 5,55, per Mai
Juni 5,56, per Juni-Juli 5,56, per Juli- Auguſt 5,55.

Petroleum.
Hamburg, 18. Nov. Petroleum behauptet, Standard white loko

7,55.
Metalle.

Amſterdam, 18. November. Bancazinn flau, loco 87
London, 18. Nov. Silber 27 Lſtrl. ChiliKupfer 58 gpri-,

per 3 Monate 58 Lſirl., Blei, ſpan. 18 Lſtrl., engl. 18/3 Lſirl.,
Zinn 134 Lſtrl., Zink 21 Lſtrl.

Giasgow, 18. Nov. Roheiſen. Scotch warrants sh. d.
Warrants Middlesborough III 50 ab. 3 d.

B. Tiere und tieriſche Produkte
Schlachtviehmärkte.

Leipzig, 18. Novbr. Bericht über den Schlachtvieh
markt auf dem ſtädtiſchen Viehhoſe zu Leipzig. Auftrieb:
680 Rinder, und zwar 251 Ochſen, 24 Kalben, 223 Kühe, 182 Bullen;
301 Kälber; 729 Stück Schaſvieh; 25560 Schweine, und zwar nur
deutſche; zuſ. 4260 Tiere. Preiſe: Ochſen: I. 85, II. 79, I. 71,
IV. 60 für 50 kg Schlachtgew. Kalben und Kühe: I. 80,
i. 78, III. 70, IV. 60, V. 50 für 50 kg Schlachtgew. Bullen:
I. 75, II. 70, III. 64 für 50 kg Schlachtgew. Kälber: I. 50,
II. 45, III. 32, V. A. für 50 kg Lebendgew. Schafe: I. 44,
II. 41, III. 32 für 50 kg Lebendgew. Schweine: I. 60, 11. 56,
III. 51, IV. 48-—54 c für 50 kg Schlachtgew. Verkauf: 528 Rinder,
und zwar 172 Ochſen, 21 Kalben, 189 Kühe, 146 Bullen, 299 Kälber,
537 Schafe, 2493 Schweine. Geſchäftsgang: Rinder, Ochſen,
Kalben Kühe, Bullen ſehr langſam, Kälber und Schafe langſam,
Schweine mittelmäßig.

C. Neueſte Handels Depeſchen
W. New-York, 18. Nov. Roter Wintere Weizen loko 104 per

Dezbr. 1051 per Mai 111 per Juli per Sept.
Mais per Dez. 677 per Mai 65 per Juli Mehl 4,45.
Getreidefracht nach Liverpool 2

W. Chieago, 18. November. Weizen per Dez. 95, per Mai 103“
Mais per Dez. 558

W. New York, 18. November. Petroleum Standard white in New
Hork 8,75, do. in Philadelphia 8,70, do. in Refined Caſes 10,90, do.
Credit Balances at Oil City 178.

W. New York, 18, Nov. Schwialz Weſternſteam 9,00, Rohe und
Brothers 9,25.

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton Dr. Walther Gebensleben;

e
für Provinz, Allgemeines, Vörſen- und Handelsteil: Max Ebeling; für Lokales:
zn V. derſelbe Schlußredaktion A. Verwecke. ſämtlich in Halle a. S.
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S
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Warsoh. W.

do. X. c. 08
do. X. x
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Anatol. voll.

00. 60
Canad. Pac.

Meridionat
Mittelmeer.
Lux. Pr. Heori

Sard. Socnd.

Schantvag.

S

v

J

do. X. 13
do. XV. u. 14

00. XV. XV.
do. X. vk. O6

da. C.-0. 13
do. 13 Sor. l.

Frit.kPi. V
do. HokKrv 43

do. 00. 46
do. do. 47
do. do. 44
Goth. Grod.

do. t

o

r

Strassen- u. Lleinbahnen.

e

W.
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do. u. a
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Aach. Kleinod

do. Loc. u. St.
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Berl. Charis.

S
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Z

BreslStrass.
Creteld. Str.
Danz Strass.

klekt. hochb.

Gr. Bert. St.
do. Cass. do.
Hamd. Anton

do. Strassd.
Hannov. Str.
do. Vort Akt.

es. St. V.
Mago. Strss.
Mariend Bod

Meckld. Str.
Pos. Strass.
Stett. Strass
do. o. V. A.

8öd. kisend.
Ver. E. V.A.
West. Eis -6.
Wöcrtd. Strb.
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J

1

7
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J

J

J

1
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1
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0
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7
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1
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X v. X
X u. 15

do. XIVu. 16

do. V. u. VII. en

do. an. 16
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do. Serie X.
do Ser. X. X

k
do.
beior.h-B.F.

e

do. S. IV. u. 13

o. S. M. u. 168
do. a. cv. I.
do. Stre H. P.

a. do.
An H.BVI. V

Berl. Braunk

z ChfadWeil
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Anh. Kohlen.
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Berl. Elekt. W

do. unk 1912
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Buder. fis. 3
Burd. Gwks 3
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Centralit 10
Chart Caro 3
Charl. VWass

do. 3
Cont. Wass 3

Orofcd. Str. 3
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O. Mied. Tel. G d

do. 9
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o0. 5
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Germ Sehff2
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Kieler Bank
Kjödentvbro
Königsd. V 3.
Landdank
leid. Ord. A.

Läüb.Com. Bk.

Luxemnd int

Märkisches.
Magded. 8 V.

Magdbivb Pr
Meckl. k. 40
do. Hypothk

Meiniog. do.
Mitteid Bode
00. Creditb.

Mittelrh. 6k.

6

Schaatffhkr

Solinger 8k.

Mölh. a. R. Bk

Sechles 8nkv.
do. Bod. Cr. A.

Schwradho
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e
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u

8k. du. tiso.
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Dtsch. Ans. B.
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Bielef. Mseh.
ine Wotaſſ
Birkenw. V. A.
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O

Bremer Ga

do Ligoloum
do. ollkam.
Bresl. Klbd. T.

do. Soritfad.
do. V. Unko
do. do. V. A.

Buderus kis.

Butrke Möet.
Caimog A.
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z
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HarkortBr 1
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do. Bg. St. Pr.

Harpen. Bgb.
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Hartmano
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Hart. W. A. B.
Hasperkisen
hedwigshö
Heintenm. a. 7

HammorCe
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Hoffmann W.
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Hüsten Gew
höttend. p.
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Opp. Cement

assag Ab

Pongs 8o., W.
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Posen. Sprit.

do Raih. opt. l.
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710 162.506 R

Hengsind. M. 910
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Sal. Salrung.
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Schäff. W.
Schedewitr.
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m J c

ese s

h

h

2 s o

wechzelkurze.

cmst. t
do

Brüss. u.A

Kopenh3
do.

Madr. u. B.
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O O O J

J
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8.fOrot. b. a
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Bortiner

Belgische Moten
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Schwadische Noten
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do. IX. u. 14
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91.00B Friedrichs 0
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